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Liebe Leserin,
lieber Leser,

tatsächlich halten wir schon wieder die nächste Oster-Aus-
gabe der LebensArt in den Händen. Verrückt, oder? Dabei 
habe ich Sie doch erst kürzlich zu unserer Weihnachtsaus-
gabe begrüßt. Ich weiß, dass dieses „wie schnell die Zeit 
vergeht“-Gerede auch irgendwann auf die Nerven gehen 
kann, doch irgendwie ist auch immer etwas Wahres daran. 
Denn ist die dunkle Jahreszeit erst einmal geschafft, ste-
hen Frühling und Sommer schneller auf der Matte, als man 
gucken kann.

Was in unserer Oster-Ausgabe natürlich nicht fehlen darf, 
sind die Ankündigungen für die beliebten Osterfeuer und 
nicht zuletzt auch die Feierlichkeiten 
für den Übergang in den Mai. Was uns 
außerdem interessiert hat: Wie sieht es 
eigentlich mit dem beliebten Oster-Ge-
müse aus, dem Spargel? Nach einigen 
Gesprächen mit den hiesigen Landwir-
ten darf ich verkünden: Ja, liebe Lese-
rinnen und Leser, es gibt bei unseren 
Spargelbauern des Vertrauens genü-
gend Spargel für die Feiertage.

Und: Natürlich haben wir uns ausgie-
big mit unserem neuen Bezirksbürger-
meister Hendrik Dierichs unterhalten 
und erfragt, wie er sich die Kirchhelle-
ner Zukunft vorstellt, auf was er sich 
freut und welche Themen ihm persön-
lich ein Anliegen sind. Nicht zuletzt 
möchte ich allerdings die Gelegenheit 
nutzen, Ludger Schnieder noch einmal 

für zehn Jahre fantastische und zuverlässige Arbeit im Be-
zirk zu danken. Wir freuen uns auf alles, was da kommen 
mag und wünschen Dir, lieber Ludger, alles Gute für Deinen 
weiteren Weg.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen beim Stöbern, Schmö-
kern, Blättern und Lesen,

//

Ihre Aileen Kurkowiak

Dorf-Apotheke Kirchhellen · Apothekerin Christiane Petri-Reers · Hauptstraße 34 · 46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon 0 20 45 /4 12 90-0 · www.dorf-apotheke-kirchhellen.de · www.facebook.com/DorfapothekeKirchhellen

Sichern Sie sich bei uns Ihren persönlichen

Mess-Termin.

02045 - 412900*

*kostenlos aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk kann abweichen.

Mittels Licht-Reflexions-Rheografie
wird schmerzfrei in ca. 5 Minuten die

Funktionsfähigkeit der Venen gemessen

Wir erheben eine Schutzgebühr von 1 Euro.

15. Venen-Test-Woche
22.–26. April 2024
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Kirchhellen. Grafenwald. Feldhausen.
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 Pflegedienst Sabine Voßbeck

Ihr Kirchhellener

Oberhofstraße 10 
46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon 02045-411124

Bürozeiten:
Mo. - Fr. 08.30 Uhr - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Weitere Informationen
finden Sie hier.
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Der Verwaltungsraum, in dem die Kirchhellener Bezirks-
vertreter zu ihren Sitzungen zusammenkommen, war am 
Dienstagnachmittag (12. März) ungewöhnlich voll. Ludger 

Schnieder saß, statt die Sitzung wie in den vergangenen 
zehn Jahren zu leiten, nun auf dem „Zuschauerrang“. Ne-
ben ihm ein weiterer ehemaliger Bezirksvorsteher: Wer-
ner Dierichs. Und auch Oberbürgermeister Bernd Tischler 
war ausnahmsweise zu Gast.

Nach zehn Jahren Amtszeit hat nämlich Ludger Schnieder 
sein Amt als Bezirksbürgermeister vor der nächsten Wahl 
zum 1. März niedergelegt. In Kirchhellen hätte er „deutliche 
Spuren hinterlassen“, sind sich seine Kollegen einig. Auch der 
Oberbürgermeister findet lobende Worte: „Du hast dich mit 
ganzer Kraft für die Menschen im Ort eingesetzt. Wir müs-
sen viel Kritik und Frustration wegestecken, das verlangt 
einem viel ab. Auf der anderen Seite stehen die Erfolge.“

Gute Voraussetzungen für das Amt

Gleichzeitig wurde auch ein Sitz in der Bezirksvertretung 
frei. Es gab also ein paar personelle Veränderungen. So 
übernahm Stefan Siebecker sein Mandat für den frei gewor-
denen Platz. Bevor die Kirchhellener Politiker zur Wahl des 
neuen Bezirksbürgermeisters antraten, haben sie Ludger 

Schnieder mit Applaus verabschiedet. Mit 14 von 14 Stim-
men wurde Hendrik Dierichs (CDU) dann als Nachfolger be-
stätigt. 

In Kirchhellen ist der 34-Jährige tief verwurzelt. Schon in 
jungen Jahren war er Mitglied der Jungen Union, in der Land-
jugend aktiv und dann Major der Schützengesellschaft. Seit 
einigen Jahren ist er schon Mitglied der Bezirksvertretung 
und Ersatzvertreter im Stadtplanungsausschuss. „Es kom-
men also viele Punkte zusammen, die zeigen, dass Du ein 
guter Nachfolger sein wirst, gut aufgestellt und vorbereitet 
bist und das Amt des Bezirksbürgermeisters auch im Sinne 
der Menschen in Kirchhellen ausüben wirst“, betont Bernd 
Tischler zuversichtlich. 

Hendrik Dierichs Vater Werner war selbst Bezirksvorsteher 
und ließ es sich ebenso wie Frau und Kinder nicht nehmen, 
bei der Amtsverpflichtung dabei zu sein. „Ich bin meiner Fa-
milie sehr dankbar für ihre Unterstützung“, sagt er. Die darf 
natürlich bei allem, was jetzt ansteht nicht zu kurz kommen.

Eine spannende Zeit

Und es stehen spannende und herausfordernde Zeiten an. 
Es geht darum, den Zusammenhalt und die Gemeinschaft in 
Kirchhellen nicht nur zu erhalten, sondern auf Dauer auch 
zu stärken. Denn der Bottroper Haushalt ist nur einer von 
vielen Faktoren, die die nächsten Jahre maßgeblich bestim-

Hendrik Dierichs ist Kirchhellens 
neuer Bezirksbürgermeister
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Der Nachfolger von Ludger Schnieder wurde von der Kirchhellener Bezirksvertretung ein-
stimmig gewählt

Das ist der neue Bezirksbürgermeister von Kirchhellen: Der 34-jährige Hendrik Dierichs bekam 14 von 14 Stimmen.

ANZEIGE

CDU-Kollege Dominik Nowak bedankte sich im Namen seiner Partei für den langjährigen engagierten Einsatz bei Ludger Schnieder.

Praxis für 
Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen

Öffnungszeiten
Montag: auf Anfrage

Dienstag & Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag bis Sonntag: ab 17 Uhr

An jedem 1. Sonntag im Monat: 
Frühschoppen von 11 bis 14 Uhr

Hauptstr. 85 · 46244 Bottrop



Am 6. und 7. April gibt es wieder zahlreiche Aktionen, 
die allesamt dem Tierschutz zugutekommen sollen. 
Auch 2024 ruft die Kirchhellener Tierschützerin Christi-
ane Herrschaft gemeinsam mit ihrem Netzwerk zum Ak-
tionswochenende im Dorf auf. Vier Tätowierer, Kosmeti-
kerinnen sowie Tierfotografen und -physiotherapeuten 
und viele mehr bieten ihre Dienste an. Alle Einnahmen 
werden gespendet.

„Im vergangenen Jahr konnten wir über 6.000 Euro ein-
nehmen, die Resonanz war wirklich überwältigend“, betont 
Mit-Initiatorin Christiane Herrschaft. Abermals können die 
Räumlichkeiten der Physiotherapiepraxis Krumme am Jo-
hann-Breuker-Platz 1b für das Veranstaltungswochenende 
genutzt werden. 

Natürlich sind auch alle anderen, die keine Dienstleis-
tung in Anspruch nehmen möchten herzlich zu einem 
Stück Kuchen, einer Tasse Kaffee oder einfach zum 
Quatschen eingeladen. 
„Die Kuchenspenden kommen unter anderem aus den Back-
stuben Kläsener, Schollin und Berger. Wir sind über die Un-
terstützung sehr dankbar“, betont die Tierschützerin. 

Die Erlöse gehen erneut an die bulgarische „Lucy Founda-
tion“ sowie an „Augen auf! Wir helfen Tieren“. Hinzu gekom-
men ist der Verein „Bordeauxdogge & Co. sucht Couch“, „hier 
ist akut Hilfe nötig“, betont Herrschaft in diesem Kontext.

Weitere Informationen gibt es bei Christiane Herrschaft 
unter der Telefonnummer 0151 64706741. Termine können 
unter 0152 34236077 vereinbart werden. Kurzentschlosse-
ne sind natürlich auch herzlich eingeladen. // ak
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Schneiderstraße 81 - 83
46244 Bottrop

Tel.: 0 20 45 - 4 06 93 06
info@demar-bottrop.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 10.00 - 13.00 Uhr &
 15.00 - 18.00 Uhr

Wolle küsst Seele

… wünscht Ihnen 
eine frühlingsfrische Osterzeit!
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men werden. „Es ist mein Anliegen, mich für Kirchhellen ein-
zusetzen“, sagt Dierichs.

Ganz nach dem Vorsatz „Wer selbst nicht anpackt, darf sich 
auch nicht beschweren“, startet er motiviert und gestärkt in 
seine Amtszeit. Die Vermittlung wird eine seiner Hauptauf-
gaben sein. Ob er zwischen den Bezirksvertretern und der 
Verwaltung vermittelt oder zwischen Bürgern und der Stadt. 
„Ich wünsche mir, dass die Stadtverwaltung ehrlich mit uns 
umgeht und weder den Bürgern noch den Ehrenamtlichen 
oder Investoren Steine in den Weg legt“, so der Kirchhelle-
ner. Denn Weiterentwicklung sei essenziell.

Die Schulentwicklung ist für ihn ein wichtiges Thema, denn 
Bildung sei „unsere größte Ressource“. Unabhängig von der 

Schulform sollen die besten Voraussetzungen geschaffen 
werden. Dass Baumaßnahmen wie die Hackfurthstraße 
oder das Neubaugebiet Schultenkamp abgeschlossen wer-
den, freue ihn genauso, wie der langersehnte Spatenstich 
für die neue Feuerwache, der hoffentlich während seiner 
Amtszeit erfolgen wird, sagt er.

Durch seine langjährige Funktion als Schützenmajor, die er 
nun aufgibt, hat er das Miteinander der Generationen inner-
halb der Gesellschaft und während der Festtage schätzen 
gelernt. „Ich wünsche mir, dass wir nicht nur friedlich mit-
einander feiern können, sondern auch leben“, fasst Dierichs 
zusammen. Er möchte von Jung bis Alt alle Menschen im 
Blick haben und sich um gerechte Lösungen bemühen. // vm

Ludger Schnieder beglückwünscht seinen Nachfolger Hendrik Dierichs zu dem tollen Wahlergebnis.
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Tierschutz-Aktion geht 
in die nächste Runde

Wenn Tätowierer, Hundephysiotherapeuten und Tierfotografen ein Wochenende lang
kostenlos arbeiten, kann das nur Eines bedeuten: Die nächste Charity-Aktion startet

Fo
to

: P
riv

at



AKTUELL // 11


Sparkasse

Bottrop

Die Wöller-Walpurgis-Woche

Nach dem großen Erfolg des vergangenen Wöllerween-
Events in Grafenwald, war die Resonanz der Grafenwälder 
so positiv, dass sich Initiatorin Stephanie Nordmann ge-
meinsam mit dem Veranstalter Jan Thesing von JMT Ver-
anstaltungstechnik und Marcel Koschanowski (46 Media 
Event) ein neues Konzept überlegt hat: Die Wöller-Walpur-
gis-Woche. Dafür bekommen sie von der Familie Huesmann 
wieder das Grundstück „im Schatten von Schacht 9“ an der 
Friedenstraße 23 zur Verfügung gestellt. Von Samstag, 27. 
April bis zum Tanz in den Mai am 30. April wird dort ein be-
heiztes Zirkuszelt stehen. Bevor aber so richtig Party ge-
macht wird, können sich alle Generationen noch auf zahl-
reiche andere Angebote freuen. 

Generationenübergreifend

Los geht es mit einem Nintendo Switch-Abend. Mit Hilfe 
eines Beamers und einer großen Leinwand sollen hier Spiele 
wie Mario Party und Mario Kart für aufregende Duelle unter 
den Zockern sorgen. Bei einem ersten Probelauf zeigte sich 
bereits, dass die Idee funktioniert und für großen Spaß bei 
den Teilnehmenden sorgte. Das Turnier geht von 18.30 bis 
22 Uhr. Es wird ein Eintrittspreis von zwei Euro pro Person 
fällig. Am 28. April beginnt das Tagesprogramm mit einer 
Mini Playback-Show von 14 bis 18 Uhr. Dieses Angebot ist 
für alle Kinder vom Kindergarten- bis zum Teenie-Alter. „Sie 
können solo oder mit Freunden auftreten. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmer“, sagt Nordmann. Anmeldungen sind 
noch kostenlos möglich per WhatsApp an 01512 3135167. 
Erwachsene Zuschauer zahlen fünf Euro Eintritt, Kinder 
zwei Euro. Abends steht dann klassisches Bingo für alle ab 

Kirchhellen tanzt in den Mai
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Zahlreiche Veranstaltungen locken dieses Jahr auf diverse Tanzflächen – 
Ein Überblick

Stefanie Nordmann von Wöllervent und die Veranstalter Jan Thesing und 
Marcel Koschanowski freuen sich auf zahlreiche Teilnehmer und Gäste.



14 Jahren auf dem Programm. „Das wird total klischeehaft, 
aber auf gute Art und Weise“, verraten die Veranstalter. Die 
Anmeldung kostet drei Euro, für jedes weitere Los werden 
zwei Euro fällig. Am Dienstag wird eine kostenlose Kinderdi-
sco von 16 bis 19 Uhr angeboten.

Hochkarätige Live-Acts

Die Walpurgis-Woche mündet in einem richtigen Highlight: 
Bei hochkarätiger Live-Musik, mit DJ und Lasershow wird 
in den Mai getanzt. „Auf der Bühne stehen neben Lokal-

matadorin Ina Colada unter anderem auch Frenzy und 
Rumbombe“, freut sich Veranstalter Jan Thesing. Außer-
dem gibt es die Möglichkeit, eine Autogrammstunde mit 
Ina Colada und Frenzy dazuzubuchen. Weitere Informatio-
nen zum Programm sowie die Anmeldung und den Ticket-
verkauf finden Interessierte unter www.woellervent.de. 
Da die Veranstalter auch wieder den Ort im Blick haben, 
sollen Teile des Erlöses an soziale Projekte gespendet 
werden. Unterstützt werden sie bereits von Sponsoren wie 
der Sparkasse. „Natürlich freuen wir uns über weitere Mit-
hilfe“, sagt Stefanie Nordmann. 

Feiern mit der Freiwilligen Feuerwehr

Schon seit 30 Jahren veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr 
Kirchhellen ihren Tanz in den Mai am Kirchhellener Ring. 
Was in der Bernd-Schnock-Halle begann, wurde später im 
Brauhaus am Ring fortgesetzt. Ganz nach dem Motto „Al-
les neu macht der Mai“ steht in diesem Jahr ein Umzug 
an. Auch der traditionelle Maitanz wird nun auf dem Hof 
Miermann stattfinden. Nachdem bereits beliebte Karne-
valsveranstaltungen in diese Location umzogen, zieht die 
Freiwillige Feuerwehr nach. „Die Gäste können sich auf eine 
tolle Location und ein überarbeitetes Veranstaltungskon-
zept freuen“, sagt Dieter Heidermann, Leiter der Ortswehr 
Kirchhellen. Aber es wird dabei auch Wert auf Bewährtes 
gelegt: So wird es auch bei Miermann einen großzügigen 
Außenbereich unter dem Fallschirmdach geben, während 
DJ Mike Fuchs für die passende Musik sorgt. Eintrittskar-

ten sind für zehn Euro pro Person an 
der Abendkasse und ausgewählten 
Vorverkaufsstellen erhältlich. Wie je-
des Jahr erhalten alle Fördermitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Kirchhellen 
vorab eine Freikarte als Dankeschön 
für ihre Unterstützung. Tür und Abend-
kasse öffnen um 19.30 Uhr. Für den 
Eintritt gilt eine Altersgrenze von 18 
Jahren. Die Vorverkaufsstellen sind: 
Online-Shop der Vereinten Volksbank 
(www.vb-shop.de), Landcafé Becke-
dahl, Miermanns Hofladen, Raiffeisen-
Markt und TOTAL Tankstelle.

Tanzen im Brauhaus

Trotzdem bleiben im Brauhaus die Lichter nicht aus an dem 
Abend. Die Gastro-Familie Prgomet lädt zum Tanz. Beginn 
der Veranstaltung ist um 20 Uhr. Geöffnet wird neben dem 

großen Saal, indem DJ Dennis mit einem Dance-Mix aus ak-
tuellen Hits und den 2000ern für Stimmung sorgt, auch die 
Schänke. Dort werden die DJs Fire & Ice mit Evergreens aus 
den 1980er und 1990er Jahren. Tickets gibt es im Vorver-
kauf zu zehn Euro im Brauhaus, in der Humboldt Buchhand-
lung und bei der TOTAL Tankstelle. // vm
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Lokalmatadorin Ina Colada wird Tanz 
in den Mai in Grafenwald auftreten.

Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Kirchhellen und 
die Familie Miermann freuen sich auf den Maitanz.
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Beckmann-Team tatsächlich an der 
Münsterstraße schon starten.  

Bei Landwirt Jörg Umberg sieht das 
Ganze anders aus, denn er hat eine 
Hochtunnelanlage, die den Spargel 
schon zwei Wochen früher erntefertig 
wachsen lassen hat. „Sie garantiert ei-
gentlich jedes Jahr zu Ostern Spargel, 
egal wie früh Ostern ist. Natürlich gibt 
es noch keine riesigen Mengen und 
wir haben auch noch nicht alle Sortie-
rungen zur Auswahl, aber im Hofladen 
geht es schon los“, erklärt er. 

Hofläden in den Startlöchern

Der Winter war nass und dunkel, aber nicht besonders kalt. 
Das heißt, dass vor allem die Arbeit auf dem Feld ein Prob-
lem war. Die Spargeldämme müssen bei lockerem Boden 
aufgedämmt werden. Ist der Boden zu matschig, zerstört 
das die Bodenstruktur und für die Maschinen gibt es kein 
Durchkommen. Für die ersten Sorten des Jahres gab es 
glücklicherweise im Januar ein passendes Zeitfenster, um 
zur Tat zu schreiten. Jetzt darf noch die Sonne für ein paar 
Tage kräftig scheinen und dann ist der Saisonstart perfekt. 

Auch der Schmücker Hof freut sich auf einen pünktlichen 
Start noch vor Ostern: „Spargel ist ein so herrliches Oster-

essen und unsere Kunden warten schon ungeduldig“, sagt 
Eberhard Schmücker. Auch hier wird es zunächst im Hof-
laden mit dem Verkauf losgehen. Der Landwirt hofft Mitte 
April sukzessive zu den Wochenenden mit den Ständen los-
legen zu können. 

Familie Miermann vertreibt in diesem Jahr ebenfalls wieder 
feldfrischen Spargel am Hof, hier sind auch alle Daumen 
gedrückt, dass das Gemüse nicht zu lange auf sich warten 
lässt und pünktlich genug Sonne abbekommen hat, um an 
Ostern in großen Mengen verfügbar zu sein. // ak

März bis Juni, das ist traditionell die Saison für das be-
liebte Königsgemüse Spargel. Von vielen wird die Spar-
gelzeit sehnsüchtig erwartet. Doch, ob es die weißen 
Stangen in diesem Jahr auch tatsächlich in großen Men-
gen auf die Teller schaffen, steht theoretisch noch in den 

Sternen. Ein paar sonnige Tage noch und die weißen Spit-
zen ragen nicht nur aus der Erde, sie sind auch bereit zur 
Ernte. Daran glauben die Kirchhellener Landwirte fest. An 
zwei Adressen gab es tatsächlich Mitte März schon den 
ersten Spargel. 

Wenn die Hütten des Spargelhofes 
Beckmann an der Münster- und Hack-
furtstraße stehen, warten Spargellieb-
haber nur noch darauf, dass die Klappe 
geöffnet wird und der Spargelverkauf 
endlich losgeht. „Die Verkaufsstände 
standen schon früher draußen, weil es 
mit dem Ablauf im Betrieb gut gepasst 
hat“, erklärt Justus Beckmann. „Bei 
uns ist es so, dass wir als Spargelspe-
zialist schon ein paar Kilo brauchen, 
um aufmachen zu können, besonders 
den Hofladen. Bei unseren Kollegen 
sieht das mit dem Mischsortiment et-
was anders aus. Dort kann der Laden 
natürlich geöffnet bleiben, auch, wenn 
der Spargel ausverkauft sein sollte.“ 
Mit dem ersten Spargel konnte das 
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Landwirte hoffen auf Spargel zu Ostern
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Das Osterfest und ein leckeres Spargelgericht gehören für viele einfach zusammen – 
Bei diesen Landwirten geht es in den kommenden Tagen mit dem Spargel los

       
 Bottroper Str. 39-41, 46244 Bottrop-Kirchhellen – Telefon: 02045-95470, www.az-kirchhellen.de  

 

Wenn es um KFZ-Reparatur, Reifenservice und die Durchsicht Ihres KFZ geht, dann sind Sie bei uns gut 
aufgehoben. Einfach anrufen und Termin ausmachen. 

FFrrüühhjjaahhrrsscchheecckk  ffüürr  nnuurr  1155,,--€€
RRääddeerrwweecchhsseell  aauuff  SSoommmmeerr  3300,,--€€

DDaass  AAZZ  KKiirrcchhhheelllleenn  TTeeaamm  wwüünnsscchhtt  ffrroohhee  OOsstteerrnn  

Das Team
der Haarboutique 

wünscht allen Kunden 
frohe Ostertage!

Inhaberin Andrea Bloch
Hauptstraße 16 ·     02045-37 73

46244 Bottrop-Kirchhellen

Praxis für Logopädie 

Michael Noska

0 20 45/41 11 964 
www.logopraxis-michaelnoska.de

 

Wir Sprechen mit Ihnen
Tina Noska

PHYSIOTHERAPEUTIN

Entspannungsmassagen
Selbstzahler & Privatpatienten

Massage (30 Minuten):  20 Euro
Hausbesuche (30 Minuten):  30 Euro

Loslassen. Entspannen. Zeit haben.
Ruhe finden, wo die Seele Atem holt.

Kirchhellener Ring 75   |   46244 Bottrop-Kirchhellen

In der Praxis für Logopädie Michael Noska

Terminvereinbarung: 
0178 93 70 751
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Im Pinntal 65 •  46244 Kirchhellen

www.maler-brauckmann.de
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• malerstudio
• fachberatung
• innengestaltung
• trockenbau
• fassadengestaltung
• bodenbelagsarbeiten

Wir wünschen Ihnen 
ein schönes Osterfest!
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Zuletzt fand das Spektakel für Trecker-Freunde im Jahr 
2018 statt. Um den für Kirchhellen so wichtigen Veran-
staltungsrhythmus nicht zu crashen, hat sich das Trecker-
Treck-Team nach der Pandemie-Pause dazu entschieden, 
zu warten und einen Dreijahres-Turnus auszusetzen. Und 
jetzt ist es endlich soweit: Am 24. und 25. August geht 
das lustige Baumstammwettziehen in die nächste Runde.

In der Vergangenheit haben regelmäßig um die 100 Teilneh-
mer mit ihren Treckern und Gefährten an dem Wettbewerb 
teilgenommen. Aber worum geht es da eigentlich? Die Fah-
rer werden mit ihren Treckern je nach PS-Stärke in verschie-
dene Klassen unterteilt. „Bei 300 PS ist aber Schluss“, sagt 
Mitorganisator Markus Küper. Aufmotzen ist übrigens auch 
nicht erlaubt. Es gibt sogar wieder eine Klasse für Autos. 
„Die Teilnehmer brauchen natürlich eine gültige Fahrerlaub-
nis und die Fahrzeuge müssen zugelassen sein“, ergänzt 
Sebastian Hecker.

Wer schafft den „Full Pull“?

Dann müssen die Fahrzeuge bis zu 800 Kilogramm schwe-
re Baumstämme eine 100 Meter lange Strecke, die leicht 
bergauf geht, entlang ziehen. Dabei kommt aber nicht jeder 
ins Ziel. Wer es schafft, meistert damit den „Full Pull“. Die 
Herausforderung für die Fahrer ist, den richtigen Gang zu 
wählen, um möglichst weit zu kommen und nicht im Acker 
stecken zu bleiben.

Dieses unterhaltsame Schauspiel findet nun bereits zum 
sechsten Mal statt. Schauplatz wird in diesem Jahr ein Feld 
an der Hackfurthstraße auf der Höhe von Maaßens Holzhof 
sein. Das Wettziehen beginnt am Samstag um 16 Uhr und 
soll bis in die Abendstunden hineingehen. „Abends wird das 
Feld dann mit Fackeln beleuchtet und im Anschluss findet 
der Wettbewerb einen gemütlichen Ausklang bei Kaltge-
tränken und guter Musik“, so Küper.  Am Sonntag rollen die 
knatternden Traktoren bereits ab 10 Uhr morgens über das 
Feld. Für Verpflegung mit Speis und Trank wird gesorgt. Kin-
der können sich zum Beispiel auf einer Hüpfburg austoben. 
Sie hoffen wieder auf zahlreiche Teilnehmer und natürlich 
noch viel mehr Zuschauer.

Vorbereitungen in vollem Gange

Die Vorbereitungen laufen bereits. Besonders wichtig ist 
es, die passenden Baumstämme zu organisieren. „Denn die 
unterscheiden sich in Größe und Gewicht in den einzelnen 
Klassen“, erklärt Manuel Askemper. Dabei erhält das Team 
Unterstützung von örtlichen Forstbetrieben. Eine Woche 
vorher werden sie einen Testlauf durchführen. Und auch der 
traditionelle Trecker aus Stroh soll wieder für die nötige Auf-
merksamkeit sorgen. 

Jetzt ging es für die Männer aber erst einmal auf „Klausur-
tagung“. An dem Wochenende haben sie weitere Einzel-
heiten besprochen, die in naher Zukunft über die Social 
Media-Kanäle veröffentlicht werden sollen. Seit der letzten 
Veranstaltung sind einige junge Mitglieder dazugestoßen. 
„Wir nehmen sie schon jetzt an die Hand, denn Nachwuchs 
ist wichtig“, sind sich die Herren einig. Anmeldungen für den 
Wettbewerb sind bereits möglich und zwar telefonisch bei 
Sebastian Hecker unter 0177 7846633. „Aber immer erst ab 
16 Uhr“, betont er. // vm

Trecker-Treck-Team lädt 
zum Baumstammwettziehen
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Die beliebte Veranstaltung „Treck de Bomstamm“ kehrt zurück: 
Die Anmeldung für das Spektakel startet bereits jetzt

Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
kontakt@autoglas-altenbeck.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.

Glasschaden?



Wer kennt das nicht? In der Diskussion mit Arbeitskolle-
gen, beim Grillen mit dem Sportverein oder beim Fami-
lienfest am Kaffeetisch fallen rassistische Sprüche, bei 
denen wir denken: He, geht´s noch? Vielen verschlägt 
es in diesem Moment die Sprache. Später ärgern wir uns 
und denken, da hätten wir gern den Mund aufgemacht, 
widersprochen, die rechten Parolen nicht einfach so 
stehen gelassen.

Unter dem Namen „Stammtischkämpfer-Seminar“ bie-
tet das bundesweit agierende Bündnis „Aufstehen gegen 
Rechts“ ein Format an, das die Teilenehmenden in die 
Lage versetzen möchte, die Schrecksekunde schneller zu 
überwinden und Position zu beziehen. Oftmals gehe es 
nicht darum, fundierte Argumente oder Statistiken parat 
zu haben, sondern Muster zu erkennen und darauf zu re-
agieren. Denn „Stammtisch“ ist überall: An der Kasse im 
Supermarkt, auf dem Spielplatz, in der Uni-Lerngruppe oder 
in der S-Bahn können wir mit rechten Parolen konfrontiert 
werden. Weitere Informationen finden Interessierte unter  
www.aufstehen-gegen-rassismus.de. 

Das von der KAB St. Josef Grafenwald und der kfd Grafen-
wald gemeinsam angebotene Seminar findet am 4. Mai von 
14 Uhr bis 17 Uhr im Pfarrheim Grafenwald statt. Es richtet 
sich an alle interessierten Gemeindemitglieder ab 16 Jah-
ren. Teilnehmen können maximal 16 Personen. „Bei größe-
rer Nachfrage ist ein weiterer Termin für Anfang Juni vor-
gesehen“, sagt Lothar Kaiser von der KAB. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine verbindliche Anmeldung muss aber bis zum 
20. April unter (02045) 82497 oder 81990 erfolgen. // vm
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KAB und kfd Grafenwald gegen Rechts
Wie kann ich Zivilcourage zeigen, wenn ich mit rechten Aussagen und Rassismus 

konfrontiert werde? Ein Argumentationstraining gegen Stammtischparolen soll helfen

Ab dem 25. März finden Sie uns
   in der Hauptstraße 28 in Kirchhellen

WIR WECHSELN UNSEREN STANDORT

Hauptstraße 28  •  46244 Bottrop-Kirchhellen  •  Telefon: 02045-4133738

www.physio-cordes.de

· alle Kassen

· Privat

· Hausbesuche 

· Physiotherapie 

· Krankengymnastik

· manuelle Lymphdrainage 
ANZEIGE

Die neuen Frühjahrsmodelle 
sind eingetroffen! 

Wir wünschen 
allen Kunden frohe Ostertage!

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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Das Osterfeuer ist schon seit vielen Jahrhunderten Tra-
dition der Christen und auch Nichtchristen in Deutsch-
land und anderen Ländern. Ob es nun um die symboli-
sche Auferstehung Jesus Christus geht, den Frühling 
willkommen zu heißen und Winter auszutreiben oder 
darum, alles Böse durch das Licht des Feuers zu ver-
treiben – Es ist eine Gelegenheit, in der Gemeinschaft 
zusammenzukommen.

Anmeldezahlen sinken

Kein Wunder also, dass in der Regel bis zu 100 Osterfeuer 
im Bottroper Stadtgebiet angemeldet wurden. In den ver-
gangenen fünf Jahren ist diese Zahl allerdings gesunken. 
„Bislang sind in ganz Bottrop gerade einmal 25 Osterfeuer 
angemeldet worden, davon 14 in Kirchhellen“, sagt Anna-
Sophie Böhmer vom Fachbereich Umwelt und Grün, zu-
ständig für die Osterfeuer. Die Voraussetzungen für ein 
solches Feuer sind aber nicht ohne, denn es muss der 
Brauchtumspflege dienen. Es darf je Veranstalter einmalig 
im Zeitraum von Karsamstag bis Ostermontag in der Zeit 
zwischen 17 und 23 Uhr entzündet werden, heißt es in der 
Verordnung der Stadt Bottrop. Zahlreiche Sicherheitsvor-
kehrungen sollen nicht nur die Teilnehmer schützen, son-
dern auch die Tiere und Umwelt. Wer ein unangemeldetes 
Osterfeuer veranstaltet, muss mit einem Bußgeld rechnen. 

Alle Termine im Überblick

Eines der schönsten Osterfeuer der Region findet auch 
dieses Jahr wieder auf der Halde Haniel in Bottrop statt. 
Es ist das am höchsten gelegene in NRW und dement-
sprechend beliebt. Am Sonntag (31.3.) um 18.30 Uhr wird 
es entzündet. Die Aussicht über das Ruhrgebiet sowie die 
zahlreichen Osterfeuer, auf die man blickt, sind einen Be-
such wert.

Auch in Kirchhellen gibt es wieder einige öffentliche Ver-
anstaltungen. So lädt die Kolpingsfamilie an Ostersonntag 
um 19 Uhr dazu ein, gemeinsam an der Feuerschale auf 
dem Kirchplatz von St. Johannes zu singen. Die Freiwillige 
Feuerwehr ist wieder unterstützend mit dabei. Traditionell 
gibt es einen Stand mit Würstchen und Getränken.

Am selben Abend lädt auch die KAB Grafenwald zu ihrem 
jährlichen Brauchtumsfeuer um 20 Uhr auf „Holtfort´s Wie-
se“ am Heimersfeld. Gemeinsam mit der Blaskapelle Gra-
fenwald werden Osterlieder angestimmt. Für die Mitglieder 
der Landjugend geht es schon früher los, um 17.30 Uhr auf 
dem Hof Wortmann. Im Anschluss fahren sie wieder zu 
dem Karpaten-Zeltfestival in Ahaus. // vm

Hier brennen die Osterfeuer im Dorf
Wer zu Ostern ein Feuer abbrennen möchte, muss sich an einige Spielregeln halten –

In Kirchhellen und Bottrop sind einige Feuer für die Öffentlichkeit gedacht

In Grafenwald wird am Heimersfeld das Feuer entzündet.
Für musikalische Untermalung sorgt die örtliche Blaskapelle.

Das preisgekrönte Kabarettduo Mackefisch wird die 
Stadt mit ihrem unverwechselbaren Charme und ihrer 
mitreißenden Musik erobern. Lucie Mackert und Pe-
ter Fischer, die Köpfe hinter Mackefisch, versprechen 
einen Abend voller Harmoniegesang, rasanter Wort-
akrobatik und einer Prise Gesellschaftskritik, die zum 
Nachdenken anregt.

Mit einer eindrucksvollen Bandbreite an Instrumenten, dar-
unter Piano, Banjo, Gitarre, elektronische Gameboysounds 
und selbstgebaute Upcycling-Trommeln aus alten Koffern, 
entfesselt das Duo eine klangliche Vielfalt, die seinesglei-
chen sucht. Ihre Texte sind wild, poetisch und bitterböse. 
Gleichzeitig nehmen die Gesellschaft lustig, albern und 
fantasievoll ins Visier. Ob martialisch treibend oder locker 
geswingt – die voranpreschende Energie dieses Zwei-Per-
sonen-Orchesters ist ansteckend. Mit „Harmoniedergang“ 
liefert Mackefisch den ohrwurmtauglichen Soundtrack 
unserer Zeit.

Lucie Mackert und Peter Fischer sind nicht nur als Duo er-
folgreich, sondern wurden auch als Solokünstler im Bereich 
Liedermacher und Kabarett mehrfach ausgezeichnet. Doch 
nicht nur ihre musikalische Leistung überzeugt, sondern 

auch ihr Engagement für Nachhaltigkeit. Mit bewunderns-
werter Hingabe schleppen sie ihre 80 kg schweren Gepäck-
stücke von Hand durch die Bahnhöfe des Landes und be-
handeln dabei jeden Koffer artgerecht.

Neben Städten wie Berlin, Bonn und Dresden machen die 
zwei Kabarettisten auf ihrer Tour auch Halt in Bottrop. Am 
Freitag, 12. April um 19 Uhr präsentieren sie ihr Programm 
„Harmoniedergang“ im Filmforum an der Blumenstraße 12. 
Karten gibt es online ab rund 15 Euro bei Eventim.  // vm

Kabarettduo Mackefisch
zu Gast in Bottrop

Lustig, poetisch, bissig und gnadenlos heißt die Devise:
Gewinnen Sie Tickets für die Vorstellung im Filmforum
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UNSER GESCHENK AN SIE:

Wir verlosen 2x2 Tickets für die Vorstellung
„Hamoniedergang“ am 12. April in Bottrop.
 
So nehmen Sie am Gewinnspiel teil:
Senden Sie ganz einfach das Stichwort Harmonie an 
die E-Mail-Adresse gewinnspiel@aureus.de mit dem 
Betreff Gewinnspiel LebensArt.

Vermerken Sie in der Mail bitte Ihren vollständigen 
Namen, Ihre Adresse, das Stichwort sowie eine Tele-
fonnummer, unter der wir Sie erreichen können. Der 
Einsendeschluss ist der 8. April 2024. Wir werden 
die Gewinner zeitnah informieren.

Die Tickets können am Abend der Veranstaltung unter 
Vorlage des Personalausweises an der Abendkasse 
abgeholt werden.

Es gelten die allgemein gültigen gesetzlichen Gewinn-
spielregelungen.
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Raiffeisen-Markt
Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. Alle Angebote gültig vom 01.04.24 bis 30.04.24. Solange der Vorrat reicht.

agriV.de
® DIE

GETRÄNKE
KÖNNER

CIDER ist ein alkoholisches Getränk, das durch die Fermentation von 
Apfelsaft hergestellt wird. Im Allgemeinen wird Cider aus frisch ge-
presstem Apfelsaft hergestellt, der dann fermentiert wird, wobei Hefe
den natürlichen Zucker im Saft in Alkohol umwandelt. Der Geschmack
von Cider kann je nach Apfelsorte, Herstellungsverfahren und Reifung
variieren. Es gibt verschiedene Arten von Cider, von trocken bis süß, 
von klar bis trüb, und er kann mit verschiedenen Aromen und Gewürzen
versetzt werden. Cider ist in vielen Ländern der Welt beliebt.

Das trendige 
alkoholische 

Erfrischungsgetränk!

Raiffeisenstraße 2
46244 Kirchhellen
Tel. 02045-95501225

Pelsstraße 10
46244 Kirchhellen
Tel. 02045-95501233

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 
Sa

8.00 - 18.30 Uhr
8.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Schlüssel-Service - Hermes Paketshop

Mo - Fr 
Sa

8.00 - 18.30 Uhr
8.00 - 16.00 Uhr

DIE
INFO
KÖNNER SCHON GEWUSST

Hol dir frisches 
Grün in deinen

Garten! 

Jetzt frischen 
Rollrasen
bestellen!
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„Die den jeweiligen Öffnungswünschen zugrundeliegenden 
Veranstaltungen, sind traditionsreiche Events, die bereits 
in der Vergangenheit die Grundlage jeweiligen Sonderöff-
nungszeiten bildeten. Die Erfahrungen der Vergangenheit 
belegen bei allen Veranstaltungen, das enorme öffentliche 
Interesse der Bevölkerung“, erklärt der Handelsverband 
Nordrhein-Westfalen in seinem Antrag. Speziell für Kirch-
hellen sind hier das Dorffest und der Wintertreff gemeint. 

Forciert werden der 11. August sowie der 1. Dezember 
2024, hierbei handelt es sich jeweils um den Sonntag des 

Dorffestes und den Sonntag des Wintertreffs in der Dorf-
mitte. Um die Beliebtheit der Veranstaltungen wissend, 
hat sich die Bezirksvertretung Kirchhellen während der 
vergangenen Sitzung deutlich und einstimmig für das Of-
fenhalten des Einzelhandels im Zeitraum von 13 bis 18 Uhr 
ausgesprochen. 

Entscheidung steht aus

Weiter wird es natürlich auch in der Bottroper City in die-
sem Jahr verkaufsoffene Sonntage geben. Konkret werden 
die Wochenenden des Pferdemarktes am 28. April, des 
Stadtfestes am 26. Mai und des Michaelismarktes am 29. 
September in den Fokus genommen. Über den Antrag des 
Handelsverbandes zu den entsprechenden Sonntagen wird 
final am 30. April bei der Ratssitzung der Stadt Bottrop ent-
schieden. Mit Blick auf die vergangenen Jahre ist nicht mit 
einem Gegenvotum zu rechnen. // ak

An diesen Sonntagen 
kann geshoppt werden

Auch in diesem Jahr geben bereits angekündigte Veranstaltungen Anlass 
für das Offenhalten des Einzelhandels – Diese Termine werden ins Auge gefasst
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Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka
Hauptstr. 28
46244 Bottrop
Tel.: 02045 4134545
Markus.Chwolka@vtp.devk.de
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Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung sind zahlreiche Mitglieder der 
KAB St. Josef erschienen. Besonders freuen durften sich Bernhardine Beu-
sing und Maria Hasebrink, die für ihre 50-jährige Treue geehrt wurden. Wei-
tere Jubilare sind Hedwig und Berthold Rentmeister, Maria und Theo Duck-
heim, Brigitte und Horst Zenk (40 Jahre) sowie Silke und Willi Fockenberg und 
Christof Bußmann (25 Jahre).

Nachdem auch im vergangenen Jahr wieder die Schrottaktion und der Silvester-
lauf veranstaltet werden konnten, gab die Versammlung Anlass zur Freude für 
das Friedensdorf Oberhausen und den örtlichen Verein „Zukunft für Otterthotty“. 
Denn insgesamt sind bei den zwei Aktionen, die eine feste Tradition in Grafen-
wald sind, 2.000 Euro zusammengekommen, die für den guten Zweck unter den 
beiden Organisationen aufgeteilt wurden.

Eine enge Verbindung

Joachim Becker und Klaus Lehrich sorgen seit vielen Jahren für den reibungs-
losen Ablauf der Veranstaltungen. Die zwei betonen: „Solche Aktionen können 
nur gestemmt werden, wenn sich, wie bisher, viele Freiwillige und ehrenamtliche 
Helfer finden.“ Des Weiteren bedanken sie sich bei den Firmen und Privatperso-
nen, die ihre Fahrzeuge für die Schrottaktion zur Verfügung stellen oder beim 
Silvesterlauf für die ordnungsgemäße Absperrung der Straßen sorgen.

Deshalb hatten sie auch die Ehre, die Schecks in Höhe von 
jeweils 1.000 Euro an Claudia Peppmüller vom Friedensdorf 
und Ulrich Dabrindt vom Verein „Zukunft für Otterthotty“ zu 
überreichen. Dabei pflegt die KAB zu beiden Organisationen 
eine enge Verbindung. Vor einigen Jahren besuchte eine 
Gruppe interessierter Mitglieder das Friedensdorf.

„Alle Teilnehmer waren damals sehr berührt von den 
Schicksalen der kriegsverletzten Kinder und begeistert 
von der großartigen Arbeit, die dort geleistet wird“, sagt 
KAB-Sprecher Lothar Kaiser. So kam es bislang öfters zu 
kleineren Spenden. Umso mehr freuen sie sich über die 
hohen Erlöse im vergangenen Jahr, um nun eine größere 
Summe zu überreichen. 

Im Jahr 2016 berichtete Pater Periya, Präses der KAB, 
über die schwierige Situation vieler Menschen in seinem 
Heimatort in Indien. So entstand aus der Arbeitnehmer-
bewegung der gemeinnützige Verein mit dem Ziel, hilfsbe-
dürftige Personen vornehmlich in der Gemeinde Otterthot-
ty, aber darüber hinaus auch im Bezirk Chamarajanagar im 
Bundesstaat Karnataka zu unterstützen.

Das gesamte Jahres-Programm der KAB finden Inte-
ressierte auf der Webseite der Pfarrei St. Johannes 
(www.stjk.de). // vm

KAB Grafenwald spendet 2.000 Euro: 
Mit Ehrenamt zum Erfolg
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Bei der Jahreshauptversammlung der KAB Grafenwald wurden das Jahresprogramm
vorgestellt, Mitglieder geehrt und zwei 1.000 Euro-Schecks überreicht
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Am Rande der Postwegmoore in Kirchhellen ging es zu 
Wochenbeginn ganz schön trubelig zu. Unzählige Busse 
vollgepackt mit Viertklässlern der Bottroper Grund- und 
Förderschulen hatten ein Ziel: Der Jahrgangswald 2024. 

Die diesjährige Pflanzaktion des Waldpädagogischen Zen-
trums und Schutzgemeinschaft Deutscher Wald war wieder 
einmal ein voller Erfolg.

„Dieses Projekt ist deutschlandweit 
einzigartig“, sagt Bürgermeister Klaus 
Strehl, „und heute ist ein wichtiger Tag 
für die Stadt Bottrop. Die Bereitschaft 
hier mitzuwirken ist enorm.“ Immerhin 
wurden innerhalb von drei Tagen von 
mehr als 1.000 Schülern rund 2.000 
Bäume gepflanzt, die nun zu ihrem 
persönlichen Wald heranwachsen. Da 
steckt viel Herzblut drin. Möglich ist 
das durch die Unterstützung der Spon-
soren, Eltern, Lehrer und nicht zuletzt 
der Schüler. „Es haben sich wieder 120 
Ehrenamtliche beteiligt, 15 Vereine 
und 44 Schulklassen“, so Pawliczek. 
Und auch ohne die WPZ-Mitarbeiter 
vom Jobcenter geht es nicht, die in 
den vergangenen Wochen die Bäume 
in Grafenwald ausgepflanzt und für die 
Einpflanzung im Moor vorbereitet ha-

ben. „In der Gemeinschaft kann man vieles erreichen“, betont Marie-Luise Fasse 
vom Bundesvorstand der SDW.

Unvergessliche Momente

Auch Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs ist begeistert von der Aktion: 
„Ich kann mich noch genau erinnern, wie ich vor vielen Jahren selbst meinen 
Jahrgangsbaum gepflanzt habe. Das ist ein Erlebnis, das man nicht vergisst. 
Und in der heutigen Zeit ist die Naturbildung wichtiger denn je.“ Dadurch, 
dass die Kinder über einen Zeitraum von vier Jahren ihren Setzling immer 
wieder besuchen und wachsen sehen, werden sie besonders für die Umwelt 
sensibilisiert. Die Kinder sind aber nicht nur zum Pflanzen vor Ort, sondern 
haben ein großes Rahmenprogramm, das für Freude und lehrreiche Momente 
sorgt. „Wir haben so viel Spaß hier. Besonders beim gemeinsamen Spielen“, 
findet die zehnjährige Lina. Während des Gesprächs hält sie einen großen 
schwarzen Käfer in ihrer erdigen Hand. Ob ihr die Natur etwas ausmacht? 
„Überhaupt nicht“, sagt sie schulterzuckend und macht sich auf den Weg, den 
Käfer ihren Freunden zu zeigen.

Den Zauber des Waldes spüren

Und genau darum geht es. Neben den Spielestationen, die die Schulgemein-
schaften stärken, können die Kinder am „Natur on Tour“-Mobil der Jägerschaft, 
die heimische Tierwelt kennen lernen. Geführte Waldlehrgänge und das sagen-
umwobene Märchenzelt der Waldhexe Sonja Wiese runden das Angebot ab. „So 
erkunden die Kinder spielerisch die Natur und erleben den Zauber des Waldes“, 
sagt der WPZ-Vorsitzende.

In wenigen Wochen startet schon die zweiwöchige Einpflanzaktion am WPZ. Die-
ses Jahr werden insgesamt 1.300 „I-Männchen“ ihre Setzlinge für den späteren 
Jahrgangswald in die Erde bringen. Jetzt ist es für die Initiatoren aber auch an 
der Zeit, eine neue Pflanzfläche zu suchen. Die am Postwegmoor ist nämlich voll. 
„Wir sind bereits in einigen Gesprächen“, verspricht Pawliczek. // vm

Bäume pflanzen und die Zukunft sichern
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Ein Mammut-Projekt für den Umweltschutz – 
Die diesjährigen Pflanzaktionen des Waldpädagogischen Zentrum sind in vollem Gange

Telefon  02045/2712 
Telefax 02045/85331

BrinkertBrinkert

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  7.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Münsterstraße 41 . 46244 Bottrop
Tel.: (0 20 45) 27 12
Fax: (0 20 45) 8 53 31

kontakt@gartengeraete-brinkert.de
www.gartengeraete-brinkert.de

Brinkert GmbH & Co. KG
Münsterstr. 41
46244 Bottrop-Kirch-
hellen
Tel.: 02045/2712

UVP: 359 €359 €
Set mit Akku 
und Ladegerät

Akku-Ra-
senmä-
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RMA 235
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Power.  
By STIHL. 
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WIEBKE BERTELWICK
Sekt. Heilpraktiker der Physiotherapie

Termine nach telefonischer Vereinbarung
0179 6742126

(private Kassen, Beihilfe, Selbstzahler)

Horsthofstraße 33a · 46244 Bottrop-Kirchhellen
info@physiotherapie-bertelwick.de · www.physiotherapie-bertelwick.de

· Beckenboden Check-up 

· Rectusdiastase Check-up 

· Beckenbodentherapie 

· Beckenbodentraining 

· Therapeutische Frauenmassage 

· Krankengymnastik 

· Manuelle Therapie 

· Manuelle Lymphdrainage 

· CMD 

· Massagen
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„Wir alle sind vertraut mit dem Bild einer Berg- und Tal-
fahrt. Dieser Vergleich drängt sich mir auf, wenn ich an das 
Sportjahr 2023 beim VfB Kirchhellen zurückdenke“, erklärt 
Georg Garz, scheidender Vorsitzender des VfB Kirchhellen 
bei der Jahreshauptversammlung des Vereins. Aus dem 
Vorstand zieht er sich zurück, zur Wiederwahl ist er nicht 
angetreten. Dafür versammelt Lambert Bergemann nun 
ein Team um sich, mit dem er die Geschicke des Vereins 
lenken wird. 

 „Vor nahezu elf Monaten hat die Jahreshauptversammlung 
2023 einen Wahlausschuss bestellt. Der damalige Auftrag 
war schlicht: Vorbereitung der Wahlen zur JHV 2024. Was 
folgte, übertraf alle Erwartungen“, erklärt Georg Garz, schei-
dender Vorsitzender. Für einen guten Nährboden sorgen 
demnächst die Ressorts Brauchtum, Ehrenamt, Events, Fi-
nanzen, Kommunikation, Sponsoring und Sport sowie nicht 
zu vergessen die zuverlässigen Tribünenkratzer.

Mit vereinten Kräften

Auf der Jahreshauptversammlung 
wählten 114 stimmberechtigte Mit-
glieder nun keinen Unbekannten an die 
Spitze des Vereins: VfB-Ehrenpräsident 
Lambert Bergemann übernimmt er-
neut das Ruder und hat ein vierköpfiges 
Team an seiner Seite. Als 2. Vorsitzen-
der 1999 in den Vereinsvorstand ge-
wählt, übernahm Bergemann von 2003 
bis 2012 bereits den Posten als Vorsit-
zender beim VfB und führte den Verein 
nach dem Oberliga-Rückzug wieder in 
ruhigere und realistischere, sportliche 
und finanzielle Gewässer. 
Als Gründe erneut eine Amtszeit zu 
übernehmen, nannte Bergemann die 
Motivation einen gesunden Verein, mit 
einer vielversprechenden Jugendarbeit 
weiterzuentwickeln und mit der über-

wältigenden Anzahl an ehrenamtlichen Mitgliedern arbeiten 
zu dürfen, die die einzelnen Vorstandsposten und Ausschüs-
se mit ihren Kompetenzen unterstützen werden.
Zu den Stellvertretern wurden von der Versammlung gewählt: 
Mario Roesner (Vorstand Finanzen und Personal, Sven Pe-
ter (Vorstand Sportentwicklung), Dominik Ermlich (Vorstand 
Sport- und Spielbetrieb) und Marco Samland (Vorstand Öf-
fentlichkeitsarbeit). // ak

Personaltausch beim VfB
Mit Georg Garz geht ein Vorsitzender, der sich mit viel Herzblut für den Verein

eingesetzt hat – Jetzt übergab er den Staffelstab an ein bekanntes Gesicht
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Die Füße hochlegen, in fremde Welten eintauchen und ein-
fach mal ausspannen? Mit einem guten Buch für viele ein 
guter Ausgleich zum oft stressigen Alltag. Viele haben ihre 
Lieblingsautoren, ihr Lieblingsgenre. Natürlich hilft auch 
die Internetrecherche auf der Suche nach einer passenden 
Lektüre weiter, aber ein Tipp von Menschen, die die Werke 
selbst gelesen haben, ist meist Gold wert.

Das leise Platzen unserer Träume –  
Belletristik

Eva Lohmann, Eisele-Verlag, 22 Euro, 
Rezension von Kathrin Allkemper

Jule und David hatten so große Pläne, als sie aus der Stadt 
aufs Land gezogen sind. Sie haben ein altes Bauernhaus re-
noviert und sahen schon ihre Kinder, die sie haben würden, 
in dem großen Garten herumtollen. Aber leider blieb der 
Kindersegen aus. Während David als Anästhesist weiterhin 
täglich zurück in die Stadt fährt, um seinen Beruf auszu-

üben, sitzt Jule auf dem Land irgendwie fest und weiß nicht 
so genau, wie sie mit den Dorfbewohnern warm werden soll. 
Einzig ihr Job als Köchin bei Veranstaltungen auf einem 
alten Gutshof macht ihr noch Freude. Ihr Leben mit David 
plätschert allerdings immer trauriger dahin, aber beide wa-
gen nicht den logischen Schritt einer Trennung. 
Was Jule nicht weiß: David hat längst eine Affäre mit einer 
Frau in der Stadt angefangen. Regelmäßig trifft er sich mit 
Hellen, die dort mit ihren zwei Kindern lebt. Hellen fühlt sich 
in ihrer Rolle ganz wohl und hat auch gar nicht das Bedürf-
nis, Jule den Mann wegzunehmen. Aber sie interessiert sich 
immer mehr für Jule und fragt sich, warum diese still leidet 
und in dieser unglücklichen Ehe verharrt. Irgendwann ist es 
ihr fast ein Bedürfnis Jule zu helfen, damit diese endlich 
glücklich werden kann.

„Eine ungewöhnliche und sehr interessante Dreiecksge-
schichte in kurzen Kapiteln, die abwechselnd von Jule und 
Hellen erzählt wird“, resümiert Kathrin Allkemper von der 
Humboldt-Buchhandlung. 

Wer vom Teufel spricht – Krimi

Rose Wilding, Droemer-Verlag, 17 Euro, 
Rezension von Dagmar Hallay

In der Silvesternacht sitzen sieben Frauen in einem abge-
legenen Hotelzimmer um einen Tisch, auf dem der abge-
trennte Kopf von Jamie Spellman drapiert wurde. Alle haben 
ihn gekannt, doch keine hat Mitleid mit ihm, viel schlimmer 
noch – jede von ihnen hätte einen guten Grund, ihm nach 
dem Leben zu trachten. Ganz egal, ob es sich um die be-
trogene Ehefrau handelt oder seine beste Freundin, die er 
schamlos ausgenutzt hat, ebenso wie ein junges Mädchen, 
das von ihm schwanger ist oder eine der Frauen, die er 
während dem Studium vergewaltigt hat und nicht verurteilt 
wurde. Selbst seine Tante, die ihn größtenteils großgezogen 
hat, ist nicht gut auf ihn zu sprechen. Jede hatte einen guten 
Grund ihn umzubringen, doch wer hat es getan?
Diese Frage stellt sich auch Detektive Nova, die mit dem 
Fall betraut wird und keine Ahnung hat, wie tief sie dort mit 
hineingezogen werden wird. Ein unglaublich spannendes 
Debüt, in dem man beim Lesen die Perspektive ständig 
wechselt und in die Vergangenheit der einzelnen Personen 
eintaucht, um dann festzustellen, wie stark sie alle unwis-
sentlich miteinander verbunden sind.

„Mit diesem Thriller taucht man in unfassbare Abgründe der 
menschlichen Psyche ein2, findet Dagmar Hallay von der 
Humboldt-Buchhandlung.

Das Tierheim der seltsamen Wesen –  
Kinderbuch

Britta Sabbag, Edel Kids-Verlag, 15 Euro, 
Rezension von Kathrin Allkemper

Die Zwillinge Lulu und Levi, in ihre Klasse 5b nur „das Dop-
pel-L“ genannt, stecken öfter mal in Schwierigkeiten, weil sie 
immer irgendwelchen Unfug anstellen. Der letzte Streich 
ging zu weit, dieses Mal hat es wirklich Konsequenzen für 
die beiden. Sie müssen Sozialstunden ableisten, und zwar 
im Tierheim. Dort angekommen stehen sie allerdings eher 
vor einer geheimnisvollen Burg als vor einem normalen Tier-
heim. Die beiden müssen fegen und aufräumen, aber Tiere 
füttern dürfen sie nicht und zunächst bekommen sie auch 
gar keine zu Gesicht. Der Leiter Herr Tibet ist da sehr streng. 
Wie sich später herausstellt, hat das auch seinen Grund. In 
diesem Tierheim leben nämlich fantastische Wesen, die es 
vor der Öffentlichkeit zu schützen gilt. Doch natürlich kom-
men die beiden gewieften Zwillinge hinter das Geheimnis 
der Burg und erleben ein spannendes Abenteuer nach dem 
nächsten.

„Auftakt zu einer neuen Kinderbuchserie ab 8 Jahren“, emp-
fiehlt Kathrin Allkemper.

Lesetipps für jeden Geschmack
Wir stellen Ihnen regelmäßig die aktuellen Buchtipps 

der Humboldt-Buchhandlung vor
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SOFTEIS-SCHMAUS
AM FACHWERKHAUS

Die Zeit ohne Softeis  ist endlich vorbei und
wir starten bei hoffentlich schönem Wetter

am Osterwochenende. 

Wir freuen uns sehr, Sie/euch an unserem
Selbstbedienungssofteisautomaten im

Wiesental 44 in Kirchhellen 
herzlich willkommen zu heißen.

2



32 // KOLUMNE

Vorab ein kurzes Update, was Christen an Ostern feiern:
Mit dem Osterfest endet die Fastenzeit und es beginnt die österliche Freuden-
zeit, die 50 Tage dauert und mit Pfingsten endet. Die Woche vor Ostern wird 
Karwoche genannt. Die Woche besteht aus Palmsonntag, (Jesus zieht nach 
Jerusalem ein), Gründonnerstag (Jesus feiert das letzte Abendmahl und wird 
verraten), Karfreitag (der Todestag Jesu), Karsamstag und Ostersonntag (Auf-
erstehung Jesu).  
Aber was hat das jetzt mit dem Papst zu tun? 

Symbolisch stehen die Ostereier für das neue Leben. Doch, dass im Osternest 
Eier liegen, hat auch ganz praktische Gründe. Papst Gregor I. hatte im Jahr 590 
verboten, während der Fastenzeit bestimmte Produkte wie zum Beispiel Eier zu 
essen. Nun halten sich Hennen nicht an päpstliche Dekrete und legen während 
der 40-tägigen Fastenzeit dennoch Eier. So kam der Brauch auf, die Eier durch 
Kochen haltbar zu machen und für Ostern zu bemalen. 
Dass Ostern eine Geschmacksache ist, zeigen auch viele weitere Speisen und 
sogar die Erzählung vom Ostermontag. Die traurigen Jünger erkennen Jesus 
erst beim gemeinsamen Essen. Für mich gehört der Osterkranz (Hefezopf) mit 
dazu. Der Kreis ist nicht nur ein Symbol für das Leben, sondern die einzelnen 
verknoteten Stränge stehen traditionell auch für die Familienmitglieder und für 
Verstorbene. Der dritte Strang bildet das Kreuz in der Mitte, das Gott und uns 
Menschen verbindet. So bleibt man beim Teilen des Kranzes verbunden. Es bleibt 
der Moment der Erinnerung, das der Tod eben nicht das letzte Wort hat. Gibt es 
für Sie einen Osterbrauch oder ein Essen an Ostern, das Sie verbindet mit lieben 
Menschen? Mit denen, die bei Ihnen sind oder mit jenen, die Sie vermissen?

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Osterfest und falls Sie 
nicht religiös sind, ein gutes gemeinsames Essen mit vielen Erinnerungen an ge-
liebte Menschen.

Ihr Pastor Potowski

Wenn der Papst 
die Eier verbietet…

KAUFMANNSCHAFT // 33

„Wonne, die; Substantiv: beglückendes Gefühl tiefster 
Freude, innigen Vergnügens und höchsten Genusses“, 
so steht die Definition des Gladbecker Ateliers an der 
Schaufensterscheibe geschrieben. Warum? Die kreativen 
Kinder- und Wohnaccessoires sollen genau dieses Ge-
fühl hervorrufen. Hier gibt es schöne Kleinigkeiten, ob 
als Mitbringsel für die Liebsten, oder, um sich selbst eine 
Freude zu bereiten. Stöbern lohnt sich!

In Editha Nüsgens Shop kann man eine ganze Weile verbrin-
gen, und immer hat man etwas Neues zu entdecken. Schon 
während sie ihren Hauptberuf ausübte, fertigte sie nebenbei 
personalisierte Textilien wie Kissen oder ähnliches an. In ihr 
wuchs der Wunsch, sich den lang gehegten Traum vom ei-
genen kleinen Geschäft zu erfüllen. Entstanden ist der Store 
„Wonne“ an der Horster Straße 24, direkt in der Gladbecker 
Innenstadt. „Ein Mischkonzept“, sagt sie und erklärt: „Einen 
Teil des Sortiments kaufe ich zu. Immer wieder stoße ich 
auf neue Betriebe, die hübsche Kleinigkeiten anfertigen. Da-
bei ist es mir wichtig, dass die Ware so regional wie möglich 
hergestellt wird.“ Gemeinsam mit ihren Mitarbeiterinnen 
Heike Makowaund und Stefanie Kückelmann berät sie gerne 
zum Angebot vor Ort. 

Regionaler als bei ihren eigenen Produkten wird es nicht, 
denn ein Teil des Geschäftes, der nicht wegzudenken ist, 
sind ihre eigenen Handarbeiten – eigens hergestellt und/
oder personalisiert. „Es entstehen immer Unikate“, betont 
sie. Muster sind im Store stets zu finden und dann geht es 
nach Wunsch des Kunden an die Arbeit. Das Praktische: Ihr 
Atelier, wo sie kreativ zur Tat schreiten kann, befindet sich 
im hinteren Teil des Ladenlokals. „Hier nutze ich jede freie 
Minute, um an meinen Stücken zu arbeiten“, sagt die Ge-
schäftsführerin. In unregelmäßigen Abständen gibt Nüsgen 
ebenfalls kreative Workshops wie Töpfern, Makramee oder 
Trockenblumen binden. In den Sozialen Medien gibt es alle 
Informationen, wenn ein Workshop geplant ist. 

„Wonne“ lädt zum Verweilen ein. „Nicht umsonst sage ich 
Mischkonzept, denn einen guten Kaffee to go bekommt 
man bei mir auch.“ So wird das Bummeln und Stöbern oben-
drein zum gemütlichen Zwischenstopp in der Gladbecker 
Innenstadt. 

Interessierte können sich bei Instagram @wonne.atelier ei-
nen Überblick verschaffen oder direkt vor Ort vorbeischauen. 
Editah Nüsgen und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.    
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Geschmackvolle Kleinigkeiten
Wonne, hier ist der Name Programm – In Editha Nüsgens Geschäft in Gladbeck 

gibt es ein ausgewähltes Sortiment stylischer Kinder- und Wohnaccessoires

PR-TEXT
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Christoph Potowski
Pastor St. Johannes

Beratung und Buchung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
www.boka-tours.de

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

4 Tage Bus- und Fahrradreise
So. 23.06.2024 - Mi. 26.06.2024
Genussradeln im Emsland 
Fahrt im Komfortreisebus
3 x Ü/HP Fasson Hotel Heede
2 x Geführte E-Bike-Touren
Emsland- und Holland-Sternfahrt
inkl. E-Bike ab/bis Hotel
BOKA-Tours Reisebegleitung
ab € 499,- p.P./DZ / EZ-Zuschlag € 100,-

4 Tage Busreise ins Emsland
So. 23.06.2024 - Mi. 26.06.2024
Sommerlicher Kurztrip  
Fahrt im Komfortreisebus
3 x Ü/HP Fasson Hotel Heede
Ausflugsprogramm 
mit Borkum und Groningen
BOKA-Tours Reisebegleitung
ab € 549,- p.P./DZ / EZ-Zuschlag € 100,-

Eine Reise - Zwei Programme

ANZEIGE



Julian Knipping ist Kirchhellener mit 
Leib und Seele. Erste Erfahrungen in 
der Spirituosen-Branche konnte er mit 
seinem Kirchhellener Gin sammeln, 
den er gemeinsam mit Kollege Hen-
ning Rottmann äußerst erfolgreich im 
Dorf auf den Markt bringen konnte. 
„Ich wurde sehr oft angesprochen, ob 
man so etwas nicht individuell auch 
für eine Firma machen könnte“, er-
klärt der Jungunternehmer. Gesagt, 
getan – entstanden ist die neue Firma 
„Flaschenbörse“. 

Und das geht so: „Die Gespräche mit 
den Kunden führe immer ich selbst. 
Wir besprechen, welche Flaschengrö-
ße und Flaschenform sich der Kunde 
vorstellen kann und dann natürlich, 
welche Spirituose abgefüllt werden 
soll. Dafür haben wir schon ein ziem-
lich großes Portfolio“, erklärt Knipping. Liköre sämtlicher 
Art, Obstbrände und Geiste, Gin, Wacholder, Korn und vie-
les mehr: „Sogar in der Rezeptur haben wir Spielraum“, so 
der Geschäftsführer. „Wir bieten Proben zum Probieren an. 
Gleiches gilt für die Logos und Labels für die Flasche: Wir 
liefern die Vorschläge und der Kunde darf aussuchen.“ Die 
Füllmenge ist ebenfalls variabel, von kleinen bis zu großen 
Flaschen ist alles möglich. 

Und dabei sind schon einige kreative Spirituosen für lokale 
Händler, Dienstleister und Vereine herumgekommen. So hat 
„der Fliesen Michel“, gemeinsam mit Flaschenbörse „Flie-
sen Michel’s Flüssigabdichtung“, einen Apfellikör, und die 
Landfleischerei Overgünne den „Landfleischertrunk Over-
günnes Marillengeheimnis“ herausgegeben. Auf die Koope-
ration mit Edelbrandsommelier Dirk Böckenhoff ist Julian 
Knipping stolz: „Die Zusammenarbeit mit Dirk funktioniert 
exzellent, er versteht sein Handwerk und er weiß bei jeder 
Spirituose genau, was er tut.“ Denn für den Schnaps selbst 
ist Dirk Böckenhoff als Profi zuständig. 

Von Gag bis Geschenk

„Ich wusste erst gar nicht, dass in der Idee so viel Potenzial 
steckt“, betont Knipping, der eigentlich hauptberuflich als 
Vertriebler in einem IT-Unternehmen tätig ist. Doch seit der 
Gründung des Unternehmens Mitte des vergangenen Jah-
res hat er erkannt, dass das Angebot nicht nur etwas für 
Firmen sein könnte, die ihre Kunden beschenken möchten. 
Das Vereinsleben und die zahlreichen Kegelclubs in Kirch-
hellen bieten jede Menge Möglichkeiten. 

Los geht es mit einer Mindestabnahmemenge von 
50 Flaschen, nach oben gibt es kaum Grenzen. Wer 
mehr über die Flaschenbörse erfahren möchte, wird 
auf der Homepage www.flaschenboerse.de oder auf 
Instagram unter dem gleichen Namen fündig. Dort 
können Sie den Geschäftsführer direkt ansprechen. 

KAUFMANNSCHAFT // 3534 // KAUFMANNSCHAFT

StartUp mit Lokalkolorit
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Die „Flaschenbörse“ entwickelt kreative und individuelle Spirituosen für Ihr Unternehmen, 
Ihren Verein, Ihren Club oder für Ihre Feier

Nicht nur auf das schöne Wetter haben wir lange war-
ten müssen. Mit den ersten Sonnenstrahlen im Frühling 
wird es ebenfalls höchste Zeit für das erste Softeis in 
diesem Jahr. Pünktlich zu Ostern begrüßen die Betrei-
ber Sandra und Stephan Heitmann im Wiesental 44 die 
ersten Leckermäuler. 

Die Eismaschine im Wiesental befände sich „im Winter-
schlaf“, erklärt Sandra Heitmann, die seit dem vergange-
nen Jahr einen großen Teil ihrer Freizeit in den Betrieb und 
die Pflege der Softeisanlage steckt. „Das Gerät ist auf-
grund der Temperaturen im Winter eingelagert und wird 
aktuell gewartet“, erklärt sie. Warum? „Weil Hygiene für 
uns das A und O ist.“ Je länger das Warten über den Winter 
anhielt, umso größer ist jetzt die Vorfreude. Zu oft musste 
Sandra Heitmann Spaziergänger oder Radfahrer vertrös-
ten. Jetzt wird das „bald“ ganz konkret, denn pünktlich 
zum Osterwochenende kehrt die Maschine in das für sie 
bestimmte Häuschen zurück. Vielleicht sogar mit der ein 
oder anderen Überraschung für die kleinsten Gäste.

„Am meisten freuen wir uns wirklich über die tolle Reso-
nanz“, so die Betreiberin. „Damit haben wir gar nicht ge-
rechnet. Im vergangenen Jahr haben sich so viele tolle 
Momente und Gespräche ergeben.“ Viele haben sich für 
die Idee sogar bedankt, freuen sich, mit ihren Kindern 

oder bei Radtouren einen Zwischenstopp einlegen und in 
der Idylle verweilen zu können. Vanilleeis, wahlweise mit 
Schoko- oder Erdbeersauce, diese Varianten stehen auch 
in diesem Jahr zur Wahl. Ebenfalls gleich bleibt der Preis. 
„Keinesfalls wollte ich höher gehen als zwei Euro. Das fin-
de ich angemessen und man soll sich ein Eis ja auch noch 
leisten können“, erklärt Sandra Heitmann. Neben den Be-
treibern freuen sich natürlich auch wieder die tierischen 
Bewohner des Hofes auf einen Besuch. So warten Hund 
Sissy, sowie die Ziegen und Laufenten darauf, dass sie der 
ein oder andere Spaziergänger zur kurzen Rast im Wiesen-
tal begrüßt.

Es geht wieder los!
Softeis-Schmaus am Fachwerkhaus –

Die Eissaison 2024 steht in den Startlöchern
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Erst mit Ende Vierzig fand Eva Zimnoch den Weg in die Male-
rei. „Das Interesse entstand über den Onkel meines Mannes, 
der seit vielen Jahren künstlerisch tätig war“, erinnert sich 
die sympathische Dortmunderin, die den Kontakt zur Kanzlei 
Woltsche, Brieskorn & Partner in Dorsten durch ihre berufli-
che Tätigkeit gefunden hat. Der Onkel wurde auch ihr erster 
Lehrer. „Ich begann bei ihm das Zeichnen sowie die Aquarell-
malerei zu erlernen“, so Eva Zimnoch. Zusätzlich nahm sie ab 
2010 Unterricht in der gegenstandslosen Malerei bei Ulrike 
Int-Veen in Dinslaken und ab 2011 bei Frank Burkamp, heu-
tiger Halterner, damals noch in Essen Kettwig ansässig, und 
ließ sich in der klassischen Ölmalerei unterrichten. 

„Das sind nur einige Stationen auf meinem Weg“, erzählt die 
Künstlerin, die auch schon auf renommierten Ausstellungen 
wie dem artig-Kunstpreis in Kempten oder der Revierkunst 
Hattingen ihre Werke ausgestellt hat. Gerade zu Ende gegan-
gen ist die eine Ausstellung in der Kunsthalle Lingen, von der 
einige Exponate direkt im Anschluss in der Kanzlei Woltsche, 
Brieskorn & Partner gezeigt werden.
Ihre teils sehr großformatigen Bilder changieren zwischen 
Figuration und Abstraktion und sind 
häufig in Acryl oder auch in Öl auf Lein-
wand ausgeführt. „Ich male am liebsten 
die großformatigen Bilder, da sie sehr 
herausfordernd sind“, erklärt die Künst-
lerin, die in ihren Werken all das verbin-
det, was sie in den Jahren gelernt hat.
„Was ich nicht tue ist, den Pinsel in die 
Hand zu nehmen und einfach drauf los-
zumalen“, erzählt sie. Vielmehr plant sie 
ihre Bilder. „Zunächst entstehen Fotos, 
sehr gerne auf Urlaubsreisen aus der 
Natur, denn wenn ich etwas male, muss 
ich es auch gespürt haben. Durch viele 
Fotos und farbliche Studien entsteht 
dann das Bild auf der Leinwand. Da-
durch wirken die Bilder gegenstandslos 
und haben immer einen realistischen 
Hintergrund“, erklärt sie ihre künstleri-
sche Vorgehensweise.

Ihr Titel für die Ausstellung in Dorsten lautet „Inspiration 
trifft Farbe“. Die Ausstellung im Foyer der Kanzlei Wolt-
sche, Brieskorn & Partner an der Baldurstraße 80 in Dors-
ten-Holsterhausen ist jeweils montags bis donnerstags von 
7 bis 16.15 Uhr sowie freitags von 7 bis 13.30 Uhr geöffnet. 
Die Werke von Eva Zimnoch werden vom 1. April bis zum  
30. Juni ausgestellt.

KAUFMANNSCHAFT // 37
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Inspiration trifft Farbe
Eva Zimnoch stellt ihre Werke 

in der Dorstener Kanzlei Woltsche, Brieskorn & Partner aus

Die Mitglieder der Kanzleiführung Kathleen Hilp (l.) 
und Alexander Gäng (r.) freuen sich mit der Künst-
lerin Eva Zimnoch auf die Ausstellung
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MIT 5 JAHREN GARANTIE.   
100 % ELEKTRISCH.  

AB 249 € MTL. LEASEN.*

SCHENKE  
VERTRAUEN.

ICH.

WIR SIND CUPRA.

Autohaus Bellendorf GmbH
Pelsstr. 35 — 46244 Bottrop

* INKL. ÜBERFÜHRUNGSKOSTEN.

PR-TEXT

Drost I
mmobilienservice

Astrid Drost · Schützenstraße 16 · 46236 Bottrop
E-Mail: DrostImmobilienservice@t-online.de

Tel.: 0 20 41 - 7 75 78 63 · Fax: 0 20 41 - 7 75 78 64

Haus- und Mietverwaltung
Wir wünschen Ihnen 

besinnliche Weihnachtstage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

ANZEIGE
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Die Vereinte Volksbank ist auch im Geschäftsjahr 2023 
weiter deutlich gewachsen. Das zeigen die vorläufigen 
Zahlen des Genossenschaftsinstituts. So erreichte das 
in Dorsten, Kirchhellen und Bottrop erwirtschaftete Ge-
samtkundenvolumen zum Stichtag 31. Dezember 4,08 
Milliarden Euro (plus 4,91 Prozent). Die Zahl der Mit-
glieder stieg auf 35.329 (plus 849), die der Kunden auf 
fast 70.000. „Wir erleben gerade wirtschaftlich und ge-
sellschaftlich schwierige Zeiten. Da ist es natürlich eine 
Auszeichnung, dass die Menschen in unserer Region so 
großes Vertrauen in unsere Volksbank und vor allem in 
die Kompetenz und Erfahrung unserer Kolleginnen und 
Kollegen haben“, betonen die Bankvorstände Ingo Hinz-
mann und Martin Wissing.

Das in der zweiten Hälfte des vergangenen Jahres starke 
Geschäft mit der Finanzierung von Immobilien führte dazu, 
dass die privaten Baukredite insgesamt um 4,5 Prozent auf 
871 Millionen Euro zulegten. In dieser Zahl enthalten sind 
auch die an genossenschaftliche Verbundpartner vermittel-
ten Finanzierungen. Insgesamt legte die Summe der an Mit-
glieder und Kunden ausgelegten Gelder um 4,06 Prozent auf 

jetzt 1,7 Milliarden Euro zu. Im bilanziellen Kreditgeschäft – 
also den Kundenkrediten, die die Vereinte Volksbank in die 
eigenen Bücher nimmt - erreichte das Wachstum sogar rund 
sechs Prozent.

Die Bilanzsumme der Vereinten Volksbank stieg ebenfalls, 
und zwar um 1,3 Prozent. Sie beträgt jetzt erstmals mehr 
als zwei Milliarden Euro. Die Bank hatte zum Stichtag 281 
Mitarbeitende (davon 19 Auszubildende) und im gesamten 
Geschäftsgebiet 14 Filialen.

Bei den Filialen gibt es aktuell und mit Blick auf die Spreng-
versuche von Geldausgabeautomaten einige Veränderun-
gen. So ist in diesen Tagen der Geldausgabeautomat in 
Dorf-Hervest (Dorsten, Glück-auf-Straße) auf die andere 
Straßenseite gezogen (nahe des REWE-Markts). Im Bott-
roper Stadtteil Eigen laufen zudem Planungen für einen 
neuen Geldausgabe-Standort. Sowohl dort als auch in Dorf-
Hervest geht es darum, den Automatenbetrieb abseits von 
Wohnbebauung sicher zu stellen. Grundsätzlich sind bei der 
Umsetzung solcher Projekte perspektivisch auch Koopera-
tionen denkbar.

Im Bottroper Stadtteil Grafenwald wird die Filiale zum 1. 
April dieses Jahres auf SB-Betrieb umgewidmet. In Her-
vest-Dorsten ist die Bargeldversorgung durch die SB-Fi-
liale im Harsewinkel gewährleistet. Grund für diese neue 
Struktur ist jeweils das veränderte Nutzungsverhalten: Im-
mer häufiger werden Bankgeschäfte per Telefon über die 
Vereinte plus und die Banking-App durchgeführt. Zudem 
wird die hohe Beratungsqualität in den Regionalmarktzen-
tren in Dorsten, Kirchhellen sowie Bottrop sehr geschätzt. 
Auch die ortsunabhängige Betreuung und Beratung per 
Telefon und Chat durch die Vereinte plus nutzen viele Mit-
glieder, Kundinnen und Kunden montags bis freitags von 
8 bis 18 Uhr.

Für die Region engagiert sich das Genossenschaftsinstitut 
darüber hinaus im kulturellen, sozialen und sportlichen Be-
reich. Insbesondere die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
bildet den Schwerpunkt des mittlerweile auf rund 350.000 
Euro gewachsenen Spenden- und Sponsoringetats.
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Die Vereinte Volksbank wächst weiter
„Großes Vertrauen in die Kompetenz und Erfahrung unserer Kolleginnen und

Kollegen ist eine Auszeichnung“

ANZEIGE

Ingo Hinzmann, Vorstand der Vereinten Volksbank Martin Wissing, Vorstand der Vereinten Volksbank

Kundenanzahl am 31. Dezember 2023:
69.917 (31.12.2022: über 69.000)
Mitgliederanzahl:
35.329 (34.480)
Gesamtkundenvolumen:
4,08 Mrd. Euro (+4,91 %)
Finanzierungen an Mitglieder und Kunden:
1,7 Mrd. Euro (+4,06 %)

private Baufinanzierungen:
871 Mio. Euro (+4,50 %)
Bilanzsumme:
2,01 Mrd. Euro (+1,3 %)
Filialen:
14
Mitarbeitende:
281 (davon 19 Auszubildende)

PR-TEXT

Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik (E-Mail: thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de)
Tennistraining:  Anton Radev (Tel. 0172-28 52 215)

• Renovierte und moderne Tennishalle
• Spielen wie auf Asche
• Freundliche Gastronomie

Einfach online buchen unter 
www.blau-gelb-eigen.de 

Tennis spielen, auch im Winter – Jetzt unsere Abos zu Sonderpreisen sichern:



Die Sparkasse Bottrop hat zum achten Mal 
in Folge von Focus Money die Auszeich-
nung „Beste Beratung Privatkunden“ und 
zum zweiten Mal den Award im Bereich 
Baufinanzierungsberatung gewonnen. Wir 
wollten von dem Leiter des ImmobilienCen-
ters der Sparkasse Bottrop wissen, wie die 
aktuelle Lage am Immobilienmarkt ist und 
was eine gute Baufinanzierungsberatung 
ausmacht.
 
Herr Bucksteeg, Sie sind ein langjähriger Kenner der Bran-
che. Sie waren auch viele Jahre im Gutachterausschuss der 
Stadt Bottrop tätig. Wie schätzen Sie die aktuelle Lage am 
Immobilienmarkt ein? Können Sie bestätigen, dass die Im-
mobilienpreise auch in Bottrop gesunken sind?
Ja, das trifft auch für Bottrop zu und wird durch diverse 
Statistiken bestätigt. In den letzten Jahren wurden zum Teil 
Kaufpreise für Objekte verlangt und gezahlt, die deutlich über 
dem eigentlichen Wert der Immobilie lagen. Das war nur dank 
niedriger Zinsen möglich. Bei solchen Objekten muss man 
von deutlichen Preiskorrekturen sprechen. Aber auch bei 
allen anderen privat genutzten Immobilien sind die Preise in 
Bottrop um rund zehn Prozent zurückgegangen. 

Geht es mit den Preissenkungen so weiter? Werden Immo-
bilien noch günstiger?
Das muss man differenziert betrachten. Energetisch schlecht 
sanierte Häuser werden noch weitere Preisrückgänge er-
leben, auch aufgrund der gesetzlichen Vorgaben. Früher 
sprach man gern von drei Kriterien bei der Wahl einer Immo-
bilie: Lage, Lage und Lage. Das hat sich ganz klar verändert in 
Lage, Lage und energetischer Zustand. Die aktuelle Situation 
ist so, dass das Angebot nicht sehr groß ist. Die Nachfrage 
zieht wieder leicht an. Hohe aber vor allem überhöhte Preise 
sind am Markt schlecht durchsetzbar.

Wie hoch ist die monatliche Belastung für Zins und Tilgung 
bei einem durchschnittlichen Reihenhaus in Bottrop, wenn 

man das Eigenkapital für Nebenkosten und 
Renovierung mitbringt?
Der Kaufpreis für ein EFH mit 120 Quadratme-
tern Wohnfläche liegt bei 320.000 Euro. Wenn 
man dann eine gute Gesamtfinanzierung mit 
Sparkassendarlehen, Bauspardarlehen und 
öffentlichen Mitteln aufstellt, muss man mit 
einer monatlichen Rate von etwa 1.400 Euro 
rechnen. Aber nur unter der Voraussetzung, 
dass die Nebenkosten von ca. 38.000 Euro und 
die Modernisierungsarbeiten aus Ersparnissen 

bezahlt werden und die Erwerber nach ihren individuellen 
Verhältnissen ein vernünftiges Finanzierungspaket für die 
Gesamtfinanzierung schnüren konnten. 

Worauf sollte ich achten, wenn ich vielleicht zum ersten 
Mal in meinem Leben eine Wohnung oder ein Haus kaufen 
möchte? Was macht eine gute Beratung aus?
Auch in dieser Branche gibt es Ansprechpartner mit unter-
schiedlicher Qualität hinsichtlich ihrer Fachkompetenz. Das 
ist für die Kunden, die sich noch nicht mit dem komplexen 
Thema Baufinanzierung beschäftigt haben, schwierig zu er-
kennen. Eins muss klar sein: Man offenbart seine finanziellen 
und persönlichen Verhältnisse. Jeder muss selbst entschei-
den, bei wem er oder sie das machen möchte.  

Bei Ihnen scheint es gut zu laufen, denn die Tester von Fo-
cus Money haben fünf Banken in Bottrop hinsichtlich der 
Beratungs- und Serviceleistung verglichen und Sie waren 
die Besten im Hinblick auf Kunden- und Sachgerechtigkeit. 
Ja, das hat uns sehr gefreut! Insbesondere bei der Beratungs-
leistung lagen wir mit großem Abstand vorn. Dieses Ergeb-
nis ist der Verdienst jahrelanger, ehrlicher und persönlicher 
Beratung. Wir bemühen uns immer um individuelle Lösungen 
für die spezifischen Anforderungen des jeweiligen Kunden. 
Unsere Beratung basiert auf Vertrauen und langfristiger Part-
nerschaft, nicht auf kurzfristigen Provisionen. Bottrop ist ein 
Dorf. Hier kann man nur mit ehrlicher Arbeit auf Dauer be-
stehen.
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Sparkasse Bottrop freut sich 
über besondere Auszeichnungen

Herausragende Beratung in der Baufinanzierung:
Ein Gespräch mit Andreas Bucksteeg über die aktuelle Immobilienlage in Bottrop

Nachdem der Feierabendmarkt im vergangenen Festjahr unter anderem auf-
grund der zahlreichen Terminkollisionen ausgefallen ist, kehrt er am 5. April zu-
rück. Der neue Veranstalter heißt Matthias Stachowiak. Die Kirchhellener können 
sich auf das beliebte Format freuen, das an gleich sieben Terminen den Orts-
kern zum Leben erweckt. An jedem Termin werden sieben bis neun Aussteller 
für kulinarische Vielfalt sorgen. Zum Beispiel ist die Biometzgerei Scharun mit 
ihren beliebten Bratwürsten dabei. „Es gibt außerdem Flammkuchen, Pulled Pork, 
Crepes, Bier, Cocktails und vieles mehr“, sagt Stachowiak. Außerdem möchte 
er Fördervereinen und caritativen Einrichtungen die Gelegenheit bieten, sich zu 
präsentieren und ihre Kassen aufzufüllen. „Wenn zum Beispiel eine Grundschule 
ihre Kasse auffüllen möchte, stellen wir das Zelt und die Tische für ihren Waffel-
verkauf“, betont Stachowiak. Wer Interesse hat, kann sich telefonisch bei ihm 
melden (Tel. 01573 8939102). Der Feierabendmarkt findet jeweils von 16 bis 22 
Uhr an folgenden Terminen statt: 5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. August, 30. 
August und 27. September. // Abb. 2)

Die Kirchhellener Heilpraktikerin für Psychotherapie und 
Sprach- sowie Klangtherapeutin Birgit Duckheim hat ein 
eigens Buch veröffentlicht. In „Der Weg der Heilerin“ geht 
es um die Verknüpfung von Alltag, Therapie und schamani-
schem Wissen auf ihrem außergewöhnlichen Lebensweg. 
Denn beginnend mit einer schwierigen Geburt mit Kompli-
kationen folgte ein langer Weg in den Händen der konven-
tionellen Medizin. Als dann der Rollstuhl drohte, machte 
sie sich auf die Suche nach neuen, kreativen Methoden der 
Heilung. Sich selbst bezeichnet Duckheim als „neugierige, 
spirituelle, vom Leben geschüttelte und durch und durch 

hoffnungsvolle Frau“. Sie erzählt in ihrem Buch von ersten 
Begegnungen mit Schamanismus und nimmt die Leser 
mit auf eine Abenteuerreise – den Weg ihrer Heilung. Am 
Donnerstag, 11. April wird die Autorin in dem Brillenfachge-
schäft Sichtbar an der Hauptstraße 15 in Kirchhellen aus 
ihrem Buch vorlesen und für Gespräche mit interessierten 
Zuhörern zur Verfügung stehen. Die Lesung beginnt um 19 
Uhr, die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen sind mög-
lich in der Sichtbar (Tel. 02045 – 4128940) und bei Birgit 
Duckheim (Tel. 0173 2933251). // Abb. 1)
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FEIERABENDMARKT LOCKT MIT TOLLEN ANGEBOTEN

LESUNG MIT BIRGIT DUCKHEIM IN DER SICHTBAR

Kurz & Knapp

KURZ & KNAPP // 41
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Johann-Breuker-Platz 5
46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon 0 20 45 / 41 25 33 0
www.bluetenecht-kirchhellen.de

Stephanie Eulering-Wahl

Ihr Team von 
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Lassen Sie sich von unserem familien- und 
kinderfreundlichen Team in gemütlicher Atmosphäre bei 
asiatischem Ambiente verwöhnen und genießen Sie die 
Mannigfaltigkeit der chinesischen Küche. (auch außer Haus)

Chinesisches Spezialitäten-Restaurant

seit 1993 in Kirchhellen

Schulze-Delitzsch-Str. 3 · 46244 Kirchhellen · Tel (0 20 45) 40 65 38

Öffnungszeiten: (Montag Ruhetag - außer an Feiertagen, danach Dienstag Ruhetag)

Dienstag - Samstag von 11.30 - 15.00 und von 17.30 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 11.30 - 22.00 Uhr durchgehend geöffnet

Hack-Reis-Pfanne mit Gurken

Zutaten für 2 Portionen
60 g	 Basmati-Reis
1	 rote Paprika
½	 rote Peperoni
½	 Salatgurke (etwa 250g)
2	 Frühlingszwiebeln
1 EL	 Weißweinessig
	 Salz, Pfeffer
2 EL	 Öl
3 Stiele	 Koriandergrün
250 g	 Rindertartar
¼ TL	 gemahlener Kreuzkümmel

Zubereitung
Basmati-Reis waschen und in ko-
chendem Wasser nach Packungsan-
weisung garen. Die Paprika vierteln, 
waschen und in dünne Streifen schnei-
den. Rote Peperoni fein hacken.
Gurke schälen, längs halbieren, ent-
kernen und die Hälften fein würfeln. 
Frühlingszwiebel putzen und in dünne 
Ringe schneiden. Gurken und Früh-
lingszwiebeln mit Weißweinessig, 
Salz, Pfeffer und einem Esslöffel Öl 

vermischen. Die Blättchen von dem Koriandergrün abzup-
fen, klein hacken und untermischen.
Rindertartar in etwa einem Esslöffel Öl knusprig braun und 
krümelig braten. Paprika, Peperoni und Kreuzkümmel hin-
zugeben und rund zwei bis drei Minuten weiterbraten. Reis 
abtropfen lassen, unter das Fleisch mischen und mit Salz 
würzen. Abschließend mit dem Gurkenhäckerle servieren.

Frühlingsrezepte

Fo
to

: T
he

W
at

er
M

el
oo

nP
ro

je
c/

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Leichte Speisen für die steigenden Temperaturen 
und ein frischer Nachtisch

GENUSS // 43
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Overhagener Feld 10, 46244 Bottrop-Kirchhellen, 02045/5103, www.hof-umberg.de

F E L D F R I S C H .
S P A R G E L  A B  S O F O R T ,
E R D B E E R E N  I N  K Ü R Z E .

S I E  S I N D
E I N Z I G A R T I G .

CHARAKTERRÄUME 

F L I E S E N

 
NACH MASS.

www.raum-anzug.de

J E T Z T  N E U :



Brotsalat mit grünem Spargel

Zutaten für 4 Portionen
400 g	 Sauerteigbrot am Stück
5 EL	 Olivenöl
1 ½	 Knoblauchzehen
6 EL	 Leinöl, kalt gepresst
2 EL	 Apfelessig
1 TL	 Zucker
	 Salz, Pfeffer
1 TL	 getrockneter Majoran
500 g	 Tomaten
1 Bund	 Radieschen
1	 rote Zwiebel
1 Bund	 Kerbel
400 g	 grüner Spargel
1 EL	 Butter
100 g	 Gruyère Käse (alt)

Zubereitung
Brot in etwa zwei Zentimeter dicke Scheiben schneiden, auf 
einem Backblech verteilen und mit drei Esslöffel Olivenöl 
beträufeln. Im vorgeheizten Backofen bei 220 Grad Ober- 
Unterhitze oder bei 200 Grad Umluft zehn bis 15 Minuten 
rösten. Anschließend das Brot mit Knoblauch einreiben und 
in Stücke brechen.
Leinöl, restliches Olivenöl, Essig, Zucker, Salz, Pfeffer und 
Majoran in einer großen Schale ver-rühren. Tomaten wa-
schen und rund 300 Gramm grob reiben. Die restlichen 
Tomaten vierteln. Geriebene und geviertelte Tomaten zum 
Dressing zugeben. Radieschen waschen und mit den Zwie-
beln in feine Scheiben schneiden und untermischen. Die 
Hälfte vom Kerbel grob hacken und unter das Brot mischen. 
Mit Salz und Pfeffer würzen.
Spargel putzen sowie die Enden abschneiden. Stangen 
längs halbieren und in etwa drei Zentimeter große Stücke 
schneiden. Butter in einer Pfanne zerlas¬sen. Spargel darin 
zwei bis drei Minuten bissfest braten und mit Salz und Pfef-
fer würzen. Spargel zum Salat geben. Käse dünn hobeln. 
Salat mit restlichen abgezupften Kerbelblättern und Käse 
bestreuen und servieren.

Möhren-Blechkuchen

Zutaten für etwa 24 Stücke
500 g	 Karotten
3 cm	 Ingwerknolle
1	 Bio-Orange
350 g	 Mehl
200 g	 gemahlene Mandeln
2 TL	 Backpulver
2 TL	 Zimtpulver
1 Prise	 Salz
200 g	 weiche Butter
175 g	 Zucker
6	 Eier

Für die Creme
250 g	 Frischkäse
130 g	 weiche Butter
1 TL	 Vanilleextrakt
250 g	 Puderzucker

Zubereitung
Den Ofen auf 170 Grad Ober- und 
Unterhitze oder 150 Grad Umluft vor-
heizen. Karotten schälen und raspeln. 
Ingwer schälen und fein reiben. Die 

Orange heiß waschen, trocken tupfen und die Schale fein 
abreiben sowie den Saft auspressen. Mehl mit Mandeln, 
Backpulver, Zimt und Salz vermischen. Die weiche Butter 
mit Zucker cremig schlagen. Nach und nach die Eier hinzu-
geben und unterrühren. Danach die Mehl-Mischung sowie 
Orangenabrieb, Orangensaft, Karotten und Ingwer hinzu-
fügen und alles gut miteinander vermengen. Den Teig auf 

ein mit Backpapier ausgelegtes Blech geben und glatt strei-
chen. Nun im Ofen rund 45 Minuten saftig backen.
Für die Creme Frischkäse mit weicher Butter und Vanille 
cremig schlagen. Nach und nach Puderzucker darüber sie-
ben und glatt rühren. Den abgekühlten Kuchen mit der Cre-
me bestreichen. Nach Belieben dekorieren beispielsweise 
mit Mandelkernen oder Orangenzesten. // ep
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„Endlich kann ich wieder 
Zähne zeigen. Lange Zeit 

habe ich nicht mehr
so gelacht wie jetzt, mit
meinen festen Zähnen.“

Frank Perlik,  58 

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099330

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl

✔

✔

✔

INFO-ABEND 25. APRIL
17.00 UHR | ANGSTFREI ZU EINEM NEUEN LÄCHELN
18.30 UHR | FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG

Jetzt anmelden unter 02362/6099330

•  Mitglied in der AG Verkehrsrecht, 
AG Mietrecht und WEG im  
Deutschen Anwaltsverein

• Verkehrsunfallrecht

• Verkehrsstrafrecht

• Bußgeldangelegenheiten

• Arbeitsrecht

• Kündigungsschutz

• Forderungseinzug

• Bergschadensregulierung

Hackfurthstraße 40 · 46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon (0 20 45) 8 31 96 / 8 31 97 · Telefax (0 20 45) 8 17 93

E-Mail: kanzlei@anwalt-schlueter.de

Wir sind umgezogen! Johannes Schlüter
Rechtsanwalt
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Samstag, 6. April
KLJB: Mottofete der Landjugend „Time 
Machine – Back to the future“ ab 20 Uhr 
auf dem Hof Westhoff am Repeler Weg 
19. Tickets gibt es im Vorverkauf zu 10 
Euro an der Raiffeisen und Total Tank-
stelle. Abendkasse 12 Euro. 

Donnerstag, 11. April
Lesung: Birgit Duckheim liest aus ihrem 
Buch „Der Weg der Heilerin“ in der 
Sichtbar, Hauptstraße 15 in Kirchhellen. 
Weitere Informationen finden Sie auf S. 
41 in dieser Ausgabe.

Freitag, 12. April
Hof Jünger: SlamHellen – der höllisch 
gute Dichterwettstreit in Kirchhellen 
mit Moderatorin Eva-Lisa. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Theatersaal. Eintritt 
8 Euro. 

Samstag, 13. April
KAB: Exkursion zum Bergbaumuseum 
Bochum. Start ist um 13.30 Uhr am 

Kirchplatz in Grafenwald mit den 
Fahrgemeinschaften. Vor Ort gibt Willi 
Fockenberg eine rund zweistündige 
Führung. 

Dienstag, 16. April
Kolping: Eine historische Kirchenfüh-
rung in und um die Feldhausener Kirche 
St. Mariä Himmelfahrt um 15 Uhr mit 
den Kolpingsenioren. Im Anschluss gibt 
es Kaffee und Kuchen. Zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften treffen sich die 
Interessierten bereits um 14.30 Uhr am 
Pfarrheim St. Johannes. Für weitere 
Fragen und Anmeldungen stehen 
Ulla Dickmann (02045/959977) und 
Manfred Samlowski (02045/4137580) 
zur Verfügung. Auch Nicht-Mitglieder 
und weitere Interessierte sind herzlich 
willkommen.

Freitag, 19. April
Hof Jünger: Konzertabend mit den „Fly-
ing Emotions“. Beginn ist um 19.30 Uhr 
im Theatersaal. Eintritt 15 Euro (13 Euro 
Schüler, Studenten).

Samstag, 20. April
Heimatverein: Fahrradtour für Familien 
mit Kindern. Geplant sind etwa zehn bis 
20 Kilometer Radfahren mit anschlie-
ßendem Grillimbiss am Heimathaus. 
Anmeldung erforderlich bei Richard 
Grütjen unter (02045) 7988.

Wiederkehrende  
Veranstaltungen: 

2nd Hemd & Hose: Verkauf und An-
nahme von gut erhaltener Kleidung 
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr (außer 
Schulferien) in der Kirchhellener Kleider-
stube, An St. Johannes 3

Heilige Familie: „Begegnen, reparieren 
und Lebensmittel retten“ heißt es jeden 
dritten Montag im Monat von 16 bis 18 
Uhr beim „Treffpunkt Grafenwald“ im 
Pfarrheim Heilige Familie

Katholische Öffentliche Bücherei: Die 
Bücherei öffnet dienstags von 15 bis 
18 Uhr, donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
sowie jeden ersten Sonntag im Monat 
von 10.30 bis 12 Uhr

Feierabendmarkt: Einmal im Monat 
findet der Feierabendmarkt von 16 bis 
22 Uhr auf dem Johann-Breuker-Platz 
statt. Der erste Termin ist am 5. April.

Kolping: Boulespiel – Jeden Mittwoch 
um 14 Uhr und jeden Montag um 10 Uhr, 
Bouleplatz am Rathaus
Tischtennis – Jeden Dienstag um 18 Uhr 
am Hof Jünger, Haus 2
Radfahren – Die Radfahrgruppe trifft sich 
ab dem 4. April jeden Donnerstag um 
14 Uhr am Wappenbaum an St. Johannes.
Doppelkopf – zweimal monatlich mon-
tags 18 Uhr im Pfarrheim St. Johannes – 
Die nächsten Termine sind am 8. und 
22. April

Aktuelle Termine

Johann-Breuker-Platz 1b
46244 Bottrop-Kirchhellen
0 20 45 / 40 32-06/07
MO-FR: 7.30 bis 19.30 Uhr
info@physio-krumme.de

KRANKENGYMNASTIK
MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE

OSTEOPATHIE
REHASPORT
MASSAGE

IHRE PHYSIOS AM MARKTPLATZ –
JETZT AUF MEHR ALS 300 QUADRATMETERN!

Ihr Fachpartner:
Jungelen Matthias 
Tischlerei
T: +49 208 62 80 94 88
kontakt@tischlerei-jungelen.de
www.tischlerei-jungelen.de
kontakt@tischlerei-jungelen.de
www.tischlerei-jungelen.de

FENSTER-CHECK
KOSTENLOSANFRAGEN

NEUE FENSTER, NEUE FENSTER, NEUE FENSTER, NEUE FENSTER, 
KURZ UND 
SCHMERZLOSSCHMERZLOS

Fenster zum Wohnfühlen

www.gaulhofer.com/sanierungwww.gaulhofer.com/sanierung

Mehr Wohngefühl, Energiesparen und  Sicherheit mit Mehr Wohngefühl, Energiesparen und  Sicherheit mit 
den Gaulhofer-Sanierungs profi s und neuen Fenstern den Gaulhofer-Sanierungs profi s und neuen Fenstern 
sowie Türen. So einfach und sauber geht’s!

Follow us on:

0 20 45 - 28 33

Wir haben unsere Flotte 
für Sie erweitert und so unseren 

Service noch einmal verbessert.

Wir sind Tag und Nacht erreichbar und 
holen Sie auch gerne außerhalb 
von Kirchhellen ab.

Vertragspartner aller Krankenhäuser: St. Antonius, Knappschaftskrankenhaus usw. 
Vertragspartner aller Krankenkassen (gesetzlich und privat)  

Kurierfahrten, Dialysefahrten, Krankenfahrten, Flughafenfahrten, Kleinbus bis 8 Personen 

dispo@taxi-union.de // www.taxi-union.de // info@taxi-union.de
 Find us on instagram and facebook @taxizentraleunion
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Der Eigenheim-Podcast der Vereinten 
Volksbank rund ums Bauen, Kaufen,  
Modernisieren und vieles mehr. Das Team 
für Baufinanzierungen spricht über aktuelle 
Themen in der Immobilienwelt und hat 
wertvolle Tipps und Tricks, um Wohnträume 
wahr werden zu lassen. 
 
eigenheim-podcast.de

Ihr Traum von den 

eigenen vier Wänden: 

hörbar gut!


